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Bezugspreis : Bierteljährlich S Mk . 65 Pfg, , im Reichsgebiet
2 ML 95 Pfg . ohne Bestellgeld . — EinrüaungSgebühr : Die
fechSgespaltene Petitzeile oder deren Raum 12 Pfg ., Reklame «

zeile 30 Pfg , dazu 20 V» Teuerungszuschlag .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS , Durlach ,
Mittelstraße 6 , Fernsprecher Nr 204 . — Anzeigen « Annahme
bis 10 Uhr vormittags , größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Garantie .
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4 » Karlsruhe , 19 . Juli - Der bad .
Landtag hat aus seinen Reihen einen Aus¬
schuß gebildet und ihm die Aufgabe zuge -
wiesen , die staatl . Zwangserziehungs -
anstalten , Gefängnisse , Kranken¬
häuser ulw . zu besuchen und ejwaige Mängel
«n Bau und Verwaltung festzustellen . Der
Ausschuß setzt sich zusammen aus den Abgg .
Fehn (Dem ) , Karl (DN ) , Rausch (Sozd ) ,
Schneider (Ztr .) , Seubert (Ztr . ) und Weiß¬
mann (Sozd ) . Ter Ausschuß wählte zu
seinem Vorsitzenden den Abg . Seubert (Ztr .),
zu besten Stellvertreter den Abg . Weißmann
(Sozd ) , zum Schriftführer den Abg Fehn
(Dem ) . Die Besuche des Ausschusses werden
unvermutet , nach freier Wahl gemacht .

Karlsruhe , 19 . Juli . Die nächste
Sitzung des bad . Landtags wird am
kommenden Dienstag , den 22 . , nachmittags ,
stattfinden In dieser Sitzung soll die Stel¬
lung der Regierung und der Parteien aus¬
führlich zu den Reichksteuerplänen dargelegt
werden . Im Anschluß daran wird an den
folgenden Tagen die Beratung der neuen
bad . Steuervorlagen erfolgen . Danach steht
noch der b . Nachtrag zum Staatsvoranschlag
zur Beschlußfassung .

* Durlach , 19 . Juli . (Circus Henny .)
Der von Mittwoch , den 23 . Juli , ab in unsrer
Stadt gastierende CircuS Henny wird mit
einem glänzenden Programm auswarten . Es
wrrden vorgeführt Reiterspiele , Pfer dedr esturen ,
Drahtseilakte , dressierte Löwen , ein Serpentin¬
tanz im Löwenzwinger und zwischen den Pausen
sorgen die lustigen Clowns für Abwechslung .
Wir möchten schon heute auf die in unsrer
Stadt noch nie stattgefundenen Veranstaltungen
aufmerksam machen

^ Dur lach , 19 Juli . Ein Kaufmann
aus Heidelberg wurde gestern am hiesigen
Bahnhof durch die Schuhmannschast festge
nommen , weil er im Besitze von 118 neuen
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Gummijchläuchen war , welche er nach
Pforzheim verschieben wollte — Heute vor¬
mittag 7 Uhr wurde durch die Sch . tzmann -
schast ein Zwangszögling , welcher aus der
Erziehungsanstalt Flehingen entwichen
war , festgenommen Derselbe hatte sich in der
Absicht entfernt , seinem Heimatsort einen
Besuch abzustatten .

L . Durlach , IS . Juli . ( Volkswehr .)
Diese Woche wurden 6 Zentner Weizen und
gestern 84 ' Er^ d Rindfleisch und 5ö Pfund
Leber - unl lieber Würste beschlagnahmt ,
von einer Gchwarzschlachtung herrührend .

— Residenz - Lichtspiele Durlach
zum „ Grünen Hof " wird mit „Die Fürstin
von Beranien "

, ein Lied von Lieb und Leid
in 5 Akten von Ernst Reicher und Richard
Hutter mit Stella Harf und Bruno Kästner
in den Hauptrollen , und dem Lustspiel „Rolf
kann alles " mit Lo Vallis für etliche Stunden
guter Unterhaltung sorgen .

Heidelberg , Id . Juli . Bei der
Trauerfeier der Universität für die
gefallenen Dozenten und Studieren¬
den wurde mitgeteilt , daß der Krieg 496
Todesopfer der Ruperto Carola , darunter
fünf Dozenten , 18 Assistenten und Beamte
und 473 Sludenten gefordert hat

-s- Offenburg , 18 . Juli Nach einer
der „ Offenburger Zeitung "

zugegangenen
Meldung hat das franz Kommando in
Straßburg in Aussicht gestellt , die Ber¬
kehrsbeschränkungen im besetzten
Hanauerland in den nächsten Tagen schon
aufzuheben .

Hl Säckingen , 18 . Juli . (Tagung
der mittleren Städte Badens . II .) Im
weiteren Verlauf ihrer Tagung haben die
mittleren Städle Badens noch verschiedene
Anträge angenommen und zwar zunächst
einen solchen über die Errichtung von Eltern¬
beiräten an den Schulen Der hierauf
bezügliche Antrag , der Annahme fand , spricht
sich dafür aus , daß an den Mittelschulen eine
ausreichende gewählte Elternoertretung in den
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>Fortietznns :
„ Ja , Asta , da du Deutschland miedest , da

du im Begriffe stehst , die Heimat für immer
zu verlassen , so mußte ich doch kommen , wenn
ich mein Schwesterchen noch einmal Wieder¬
sehen wollte ! "

Er hatte den leicht scherzhaften Ton ge¬
funden , mit dem man am besten die Rührung
bekämpfte . Ec zog ihren Arm in den seinen
und schaute sie an mit langen und zärtlichen
Blicken , die auf ihrem Antlitz brannten .

„Laß dich ansehen , Mädel ! Kind , mein
Gott , wie hast du dich entwickelt in diesem
ätzten Jahr ! So viel reifer erscheinst du mir .
Wa , wie schön bist du geworden ! "

Sie errötete leicht bei feinen bewundern¬
den Worten , und das machte sie noch lieb -
bcher, ließ ihn an die frühere Asta denken , an
Me Mädchenscheu , an ihr schnelles Erröten .

Sie war heute die halbsrschloffene , scheue
Md schüchterne Blütenknospe nicht mehr , als
d>e er sie in der Erinnerung gesehen . Durch
Ms Leid ihres Lebens , die Entsagung , die
Einsamkeit , durch die vielen Reisen und die ^
äußerliche Berührung mit immer neuen und !

fremden Menschen war sie bewußter , reifer ,
sicherer geworden , und tausendmal lieblicher
und schöner noch schien sie ihm zu sein , als
sie je zu werden versprach , als er je geahnt .

Asta war ein wenig voller geworden ,
schlank und doch üppig , erblühter und doch
noch immer von einer herben und mädchen¬
haften Grazie umflossen Und auch ihr blaß¬
roter süßer Mund mit den leicht nach unten
gesenkten Winkeln schien immer noch der an¬
geküßte Mund eines herben und unnahbaren
Mädchens zu sein . Sehnsuchtsvoll war er und
wußte von keiner Erfüllung .

Auch ihre Augen waren noch wie einst .
Groß und tiefblau , leuchtend und verträumt ,
von einer leisen Traurigkeit , einer leisen
Schwermut erfüllt . *

„ Du bist anders als einst , Asta , und bist
dieselbe doch noch ! " sagte sinnend der Mann .
„ Und du stehst nicht so froh und so glücklich
aus , wie ich es erwartete .

"
Sie lächelte schmerzlich . „ So glaubtest du

mich also zu finden , Jost ? Ganz erfüllt von
Glück ?"

„ Natürlich, " meinte er lebhaft und sah sie
aufmerksam an , „du stehst vor der Erfüllung
deines Lebens , du gehst deinem Glück ent¬
gegen Ist es nicht so ? Run , wir werden
über alles sprechen , uns endlich einmal wieder

Beirat einzufügen und diesem das Recht zu
geben ist , durch einen Vertrauensmann sich
von den Unterrichtsleistungen der Schule za
überzeugen . An den Volksschulen soll die
Schulkommission durch einen Beirat gleicher
Art ersetzt werden und die Rechte und Pflichten
der Gemeinden inbezug auf die Schulen , so¬
weit sie sich nicht für den Beirat eignen , der
Wahrnehmung durch die Gemeindeverwaltung
selbst überlassen werden . Ein weiterer Antrag
bezog sich auf eine vom Landesverband der
Gewerbe - und Handwerkervereine mitgeteilte
Entschließung , in der eine neuzeitliche Ver¬
besserung des Verdingungswesens für städt .
Arbeiten und Lieferungen gewünscht wird .
Der Städtetag sprach sich hierzu dahin aus ,
es möge den Städten empfohlen werden , dieser
Entschließung tunlichst Rechnung zu tragen .
— Auch mit der Erschließung neuer Steuer¬
quellen für die Gemeinden befaßte sich der
Städtetag . Ein hierzu vorliegender und auch
angenommener Antrag wünschte , die Regierung
möge im Hinblick darauf , daß Reich und Staat
durch eine weitausqedehntere Inanspruchnahme
einer Reihe von Steuern , den Gemeinden er¬
hebliche Steuereinnahmen entziehen , den Ge¬
meinden die Möglichkeit eines anderweitigen
Ersatzes eröffnen . Die näheren Ausführungen
dieses Antrags wurden dem Ausschuß über¬
tragen . Schließlich fand noch ein Antrag die
Zustimmung der Versammlung , wonach durch
Vermittlung der bad . Regierung an die
deutsche Nationalversammlung die Bitte ge¬
richtet werden soll , durch ein Rahmengesetz
die verschiedenen Einigungsamtsarten ein¬
schließlich der Gemeindegerichte auf eine ge¬
meinsame sichere Rechtsgrundlage zu stellen .
Eingehende Vorschläge wurden zu diesem An¬
trag gemacht . — In den geschästsführenden
Ausschuß wurden sodann noch neugewählt die
Bürgermeister vr Wettstein , vr . Thorbecke
und Trunzer . Zu Ehrenmitgliedern wurden
die infolge des Rücktritts von ihrem Gemeinde¬
amt aus dem Ausschuß scheidenden Bürger¬
meister Betz , vr . Nikolaus und Schill ernannt .

aussprechen , Asta . Denn du hast geschwiegen
das ganze letzte Jahr , dich mir entzogen und
geschwiegen .

"
Sie gingen langsam und Arm in Arm

dem Hause zu . Und für sie beide war es ein
seliges Schreiten .

„ Wie geht es Alfred ? "

„Gut , du wirst ihn gleich sehen Wie wird
er erstaunt sein über dein Kommen ! "

„Ist denn das so verwunderlich , Asta ?
Ihr steht im Begriff , für Jahre , für viele
Jahre abzureisen in einen anderen Erdteil .
Ihr seid mir räumlich hier vielleicht zum
letztenmal für eine sehr lange Zeit nahe , ist
es da nicht ganz natürlich , daß mich der
Wunsch erfaßte , euch noch einmal zu sehen ,
Abschied von euch zu nehmen , ehe ihr geht ?
Und dies alles um so mehr , als ich noch keine
Reisepläne hatte , und es für mich doch ganz
gleich ist , wann und wohin ich fahre .

"
„Eigentlich ja, " meinte sie, „eigentlich hastdu recht . Aber wir haben gar nicht daran

gedacht . Ich hatte nicht mehr erwartet , dich
vor meiner Heirat zu sehen . Nun ist die
Freude desto größer ! "

„ Freust du dich wirklich so sehr , mein
kleines Schwesterlein ? "

„ Und du kannst fragen , Jost ? "
(Fortsetzung solgt .)



^ Ueber den Beitritt von Schü¬
lern zu Turnvereinen hat das Mini¬
sterium des Kultus und Unterrichts entschie¬
den , daß , wenn an einer Anstalt Turnver¬

einigungen von Schülern nicht bestehen , gegen
die Teilnahme von Schülern am Turnen in

Jugendabteilungen von Turnvereinen nichts
emzuwenden ist , sofern die Eltern schriftlich
der Direktion ihre Einwilligung erklären und
dis Turnstunden nicht auf den späten Abend

angesetzt werden . Die Anstaltsdirektionen
haben sich zu überzeugen , daß keine Mihstände
irgendwelcher Art durch diese Mitwirkung der

Schüler erwachsen .
A Zur Bekämpfung des Schleich¬

handels und des Wuchers hat sich die

Regierung dazu entschlossen , die seitherige
Zentrale zur Bekämpfung des Schleichhandels
wieder dem Landespreisamt einzugliedern und

zugleich in den einzelnen Landeskommissärs -

dezirken Zweigstellen zu errichten .
Deutsches « eich.

Berlin , 18 . Juli . Die Antwort der
deutschen Regierung auf die Note des

Marschalls Fach , worin dieser für die Tötung
des Sergeanten Mannheim eine Schadener¬
satzzahlung von 100000 Frs an die Familie
des Mannheim und eine Kontribution von
1 Million Goldmark von der Stadt Berlin

forderte , ist in Weimar fertiggestellt
worden . Sie wird heute nachmittag über¬

reicht und in ihrem Wortlaut veröffentlicht
werken . Die deutsche Antwort wird der

Zahlung an die Familie Mannheims
zustimmen , aber gegen die geforderte
Kontribution Einspruch erheben und

sie ab lehnen , da irgend ein Verschulden
der Stadt Berlin (die Berliner Polizei ist
nicht städtisch , sonder staatlich ) nicht vorliegt .

* Berlin , 19 . Juli . Zur Ablehnung
der Millionenforderung Fachs heißt
eS in der „Deutschen Allgem Zeitung

" : Die

Auferlegung einer Buße ist vom völkerrecht¬
lichen Standpunkt aus unbegründet , ja unver¬

ständlich . Marschall Foch ist zur Auferlegung
von Strafen zur Zeit überhaupt nicht mehr ,
keinesfalls außerhalb des Besetzungsgebietes ,
berechtigt - Foch wird nicht behaupten wollen ,
daß , wenn französische Soldaten um Mitter¬

nacht in den Straßen Berlins spazieren gehen ,
man die Berliner Bevölkerung dafür verant¬

wortlich machen kann , wenn sie in einen Streit
verwickelt werden . Bevor noch französisches
Militär nach Berlin kam, sind die französischen
Behörden von der Waffenstillstandskommission
darauf aufmerksam gemacht worden , daß es
bei der Stimmung der Bevölkerung ratsam
sei , daß französische Soldaten in Berlin und
in anderen Orten , an denen sie sich dienstlich
aufhalten , möglichst nur in Zivil in den

Straßen verkehren . Das ist im Falle Mann -

heimer nicht geschehen . , Wollte man den

Grundsatz , den Foch in seiner Forderung ver¬
tritt , verallgemeinern , so läge auch für uns
eins Berechtigung vor . von der französischen
Regierung für die Ereignisse , die sich bei der
Abreise der deutschen Delegation in Versailles
abspielten , und der denen mehrere Mitglieder
der Delegation mehr oder weniger schwer
verletzt wurden , Entschädigungsansprüche zu
stellen .

* Berlin , 19 . Juli . Zur Entsendung
von Zivilarbeitern nach Nordfrank¬
reich wird in der „ Deutschen Allg . Ztg .

"

ausgesührt , daß seitens der deutsch n Regie¬
rung , die stets betont hat . daß sie diese schon
19 l8 übernommene Verpflichtung loyal aus
führen werde , an der Hand der von d . n
Alliierten aufgestellten Richtlinien sofort die
nötigen Vorarbeiten in umfaff .nder Weise
in die Wege geleitet worden sind , um dis
Entsendung deutscher freier Arbeiter möglichst
zu beschleunigen . Im engsten Einveinehmen
mit Arbeitgeber - und Arbsitnehmerverbänden
wird ein Vorschlag ausgeabeiiet werden , der
den deutschen Arbeitern , dis zur Erfüllung
dieser nationalen Pflicht nach Nordfrankreich
gehen wollen , günstige ArbeitZUsdmgungen ,
angemessene Entlohnung und "

^ mügendea
Schutz ihrer persönlichen SicherA ^ gewähr¬
leistet . Die deutsche Regierung hofft , daß es
gelingen werde , hierfür genügend Arbeiter zu
finden . Es dürften etwa 150000 Mann in
Frage kommen .

* Berlin , 19 . Juli . Nach dem der Na¬
tionalversammlung zngegangenen Gesetz¬
entwurf wegen Erhöhung der Pensionen
von Reichsbeamten werdende Pensionen
derjenigen Beamten , die das 6o . Lebensjahr
vollendet haben , oder bis zum 3l . März 1920
vollenden und bis dahin um die Versetzung
in den Ruhestand nachgesucht haben , um
10 "/<, erhöht

* Berlin , l9 Juli Dem „ Berl Tagebl .
"

zufolge , soll im Auftrags der deutschen Re¬
gierung in Rom der Palazzo Torlonin als
neuer Sitz her deutschen Botschaft er¬
worben werden

WTB . Stettin , 19 . Juli . Infolge Auf¬
hebung des Belagerungs zu stau des und
sonstiger Zugeständnisse der Regierung ist so¬
wohl der Generalstreik als auch der
Bürgerstreik beendet S it heute mor¬
gen sind die Läden teilweise wieder geöffnet .
Die Straßenbahnen verkehren wieder . Das
Wasserwerk ist bereits seit heute früh im Be¬
trieb , nachdem es militärisch besetzt worden
war . Der Dampferverkehr nach den See¬
bädern wird morgen früh w eder ausgenommen

WTB . Braunschweig , 19 . Juli . In
der Braunschweigischen Landesver¬
sammlung wurde in namentlicher Abstim¬
mung mit 39 gegen 30 Stimmen laut einer
Meldung der „ Braunschwe gischen Landesztg .

"

die völlige Trennung von Kirche und
Schule beschlossen Ein Antrag auf Aus¬
schaltung des Religionsunterrichts wurde mit
den Stimmen der sozialistischen Parteien gleich¬
falls angenommen .

WTB . Hamburg , 19 . Juli In der
gestrigen Sitzung der Bürgerschaft wurde ein
sozialdem . Antrag angenommen , der die Auf¬
hebung der außerordentlichen Kriegs¬
gerichte und die Abänderung des Gesetzes
über den Belagerungszustand vom Senat
und vom Reiche fordert .

AramkretÄ
WTB . Paris , 19 Juli . (Reuter ) Der

Ausschuß zur Untersuchung der Verantwort¬
lichkeiten hat dem Obersten Rat seinen Bericht
vorgelegt , in dem vorgeschlagen wird , daß
keine anderen Personen an Stelle
des ehemaligen Kaisers verurteilt
werden dürfen

Niederlande .
WTB . Amsterdam . >9 . Juli . Der

Korrespondent des „ Allgemeenen Handels¬
blad " in Ameronqen erklärt aus guter
Quelle , daß der frühere deutsche Kaiser
zwar sehr nervös sei , daß aber von einer
ernstlichen Nervenkrankheit n cht die Rede
sein könne .

„MokksdauL" Sammlung für Heimkeßreude
vadische Kriegsgefangene .

Die badische Kriegsgefangenen Heimkshr -
st lle schreibt uns :

In trauriaen Tagen kehren 20 — 30000
Badener zur Heimat zurück . Viels von ihnen
werden bei der Heimkehr aus dem feindlichen
Gefangenenlager die alte Arbeitsstelle nicht mehr

^ vorstnden und müssen in den ersten Wochen in
der Heimat versorgt werden . Damit der
Willkomm für unsere heimkehrenden Brüder
von tätiger Liebe getragen sei . ist es nötig ,
daß wir ihnen mehr als einen warmen
Händedruck geben können . Daher beteilige sich
jeder an der Sammlung für den Volke dank
für Badens heimkehrende Kriegs - und Zioil -
gesangenen . Diese Sammlung soll einen Zen¬
tralfond schaffen , der dazu bestimmt ist , die
Ungleichheit in der finanziellen Ausstattung
der einzelnen Bezirks des Landes auszugleichen .
Was nach den zentralen Aufwendungen übrig
bteibt , wird daher den örtlichen Kriegsge -
fanqenen - Hsimkthrstellen zuaefüyrt werden

Markt Bericht .
( - ) Durlach , 19 . Juli . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 90
Läuferschweinen und 389 Ferkelschweinsn . Ver¬
kauft wurden 60 Läuferschweine und L8S
Ferkelschweine . Bezahlt wurde für das
Paar Läafeiöchweine 380 — 500 Mk . , für das
Laar Ferk . ftchw - ine 80 - 240 Mk

Meifchversorgung.
Zwecks Anlegung neuer Kundenlisten für Metzger

haben sich sämtliche bei den hiesigen Metzgern ein¬
geschriebenen fleischbezugberechtigten Personen neu
eintragen zu laffen . . ^ ^ ^ ^ ^ .

Die Neuemtragung wrrd m der Fnedrichschule ,
Zimmer 14 2 . Stock , wie folgt Vorgenvmmen :

Sn , Montag , den 2j . d » Mt » . , vorm . Von
8 —1 Uhr und nachm , von 3—6 Uhr , die Kunden
Von : Vvecht , Bühler » Null und B « r ».

SM Dienstag . den 22 . d» . Mts . , vorm , von
8 —1 Uhr und nachm , von 3—6 Uhr , die Kunden
Von : Sck , Fescr Friedrich , Fese - « arl , Grieb
gad Aanssmann .

Sn , Mittwoch , öcn 22 . - » . Mts , vorm . Von
8 —1 Uhr und nachm , von 3—6 Uhr , die Kunden
von At - N «rt , An,cht , Löffel Ernst , Löffrt her¬
wann und Siegrist .

Fleisch - sowie Lebensmittelausweise sind unbe¬
dingt mitznbringen .

Diejenige « Personen , welch « die recht¬
zeitig « Snweldnng « nteriafsen , habe « keinen
S „ , « rnch ans Versorgnng mit Fleisch .

Dur lach , de» 17 . Juli 1919 .
Kommun atverband Durlach » Stadt

Wir bringen kommende Woche vro Kopf der
versorgungsberechtigten Bevölkerung Pfund
amerikanisches Weitzmehl zur Ausgabe . Der Ver¬

kauf findet wiederum durch die Lebensmittelgeschäfte
nach den Kundenlisten auf die Marken 6 3 und 4

^
Nrkaû sEsÄ ^ Esjjx v. Pfund .
Die Bezugsscheine an die Geschäfte werden

Montag vormittag in der Friedrichschule 2 . Stock
und zwar von 8— 10 Uhr an die Geschäftsinhaber
von l >—2 und von 10—12 Uhr an diejenigen von
L—L ausgegeben .

Das Mehl muß bis Samstag , den 2V . ds .
Mts . in den Geschäften abgeholt sein . Bei Ab¬
holung des Mehles werden die Marken 6 3 und 4
in dem Geschäft abgegeben ; die Abtrennung der
Marken erfolgt in dem Verkaussheschäft .

Familien , die an Stelle des ausländischen Weiß -
mehles das billigere inländische Brotmehl beziehen
wollen , können solches im Laufe der kommenden
Woche im städt . Verkauf gegen Abgabe der Marken
0 3 und 4 in Empfang nehmen .

Die Geschäfte werden aufgefordert , am Mon¬
tag , den 28 . ds . Mts . von vormittags 8 bis mit¬
tags 1 Uhr die bei ihnen abgegebenen Bezugsmarken
ber unserer Geschäftsstelle in der Friedrichschule ab-
zulkefern . Die Abgabe von Mehl ohne Bezugs¬
marken ist jedem Geschäft strengstens untersagt .
Bei Nichtbesolgung müßte das betr . Geschäft von
dem ferneren Verkauf ausgeschlossen werden .

Durlach , den 19 . Juli 1919.
Kommnualverband Durlach - Stadt .

Gvflwein.
Bon deui Genoffenschaftsverband ist uns ein

Quantum Obstwein zur Verteilung an die hiesige

ftraße 3 zum Preise von 2,SO pro Liter . Geeichte
Fässer sind mitznbringen .

Durlach , den 19. Juli 1919.
Sommunalverband Dnrlach-Stadt .

Meischverkauf.
Morgen vormittag von 9— 10 Uhr kommt aus

der Freibank beschlagnahmtes und für vollwertig
befundenes Rindfleisch zur Abgabe .

Bezugsberechtigt sind die Inhaber der Lebens -^

Mittelausweise von Buchstabe 6 Ordn . - Zahl 33 e
bis einschl . Buchstabe 6 Ordn -Zahl 119 .

Auf den Kopf der Bezugsberechtigten kommen
125 Gramm Fleisch zur Abgabe . Lebensmittelaus¬
weise sind mitzubrrngen .

Durlach , den 19 . Juli 1919 .
Kommunalverband Durlach - Stadt .

IreiöankLeisch.
Morgen vormittag von 8 - 9 Uhr erfolgt eine

Ausgabe von Freibankfleisch an die Familien mit
den Ausweisnummern für Pferde - und Freibank -

fleisch von Nr . 590 bis einschl . 760 .
Auf den Kopf der Bezugsberechtigten komme«

125 Gramm Fleisch zur Ausgabe .
Zur Empfangnahme sind die Ausweise zwecks

Lostrennnng der Marke vorzulegen .
Durlach , den 19 . Juli 1919 .

Kommnualverband Dnrlach - Stadt .

Deute abend von 8 —9 Uhr kommen in de
Friedrichschule Zimmer Nr . 20 , 2 . Stock beschlag -l
« ahmte Lebensmittel zum Verkauf und zwar a« ?
die Buchstaben V 29 bis 1 1 einschl .

Arbeiterrat : Meier
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Städiischer MeMsrE
Margarine

Montag vorm, an die Buchstaben I- und » ,
Dienstag vorm, an die Buchstaben ll, 0 , ? , Y, 8 u. 8 ,
Mittwoch vorm, an die Buchstaben San, 8p, 8t u . V,
Mittwoch nachm , an die Buchstaben v , V, V u . 2.

Ausgabe von
Haferflocken

(Ersah für Kartoffeln)
pro Kopf der Bevölkerung ' « Pfund . Bezugsschein¬
allsgabe am Dienstag vormittag in der Friedrich¬
schule und zwar von 8—10 Uhr an die Geschäfts¬
inhaber von I-—2 und von 10—12 Uhr an diejenigen
von L—L.

Weiter sind für kommende Woche zur Ausgabe
vorgesehen :

Suppensachen V« Pfund ,
Teigwaren (Ersah für Kartoffeln) V- Pfund .

Im stüdt. Verkauf ist
Maniokagrieß

markenfrei zum Preis von 3,60 erhältlich. Auch
die hiesigen Geschäfte können diesen Grieß zum
freien Verkauf erhalten.

Durlach , den 19 . Juli 1919 .
Komnmnalverband Durlach » Stadt .

Nalkrardsüen
jsSsr Lrt, bsi guter LuskäNrnug.

kllwß
Nsier- uZä l 'sperjsrgesoLstt

Lus b . vurlseb , XsizsrsfksLs 12.

(von Kisten) wird , solange Vorrat reicht , billig ab¬
gegeben bei

-
^ seLWazm , Wzsirch e 28 ^

TMS .AM '
zur Bereitung von Beerenwein ,
kein Zuckernötig, für jede Familie von großemVorteil .

Alleinige Vertretung für Dnrlach :
MaLr - , KroNtüsltüh : ! .

VL '
EiZNSl . MGD

mit Süßstoff zum Verbessern und Süßen
von Beerenwein unentbehrlich.

Mlsr - Lkög . ? 6ter NAvflL .

UWKMßNMKA ' TL

. - » empUkblt »lab iw ——

P
Jetzt ist es höchste Zeit , billig « . reell

EZLHUAr ' S »
oder Pelze jeder Art ( auch Grimmer
und Plüsch ) in modernster Aus¬
führung zu Damen - , .Kinder- oder
Herrenpelz , Kragen und Muff etc.
umarbeiten bezw . anfertigenzu taffen .

Annahme jeden Montag und Freitag »
nach 7 Uhr abends, inr Gasthaus z. Pflug ,
Dnrlach. — Wenn auswärts oder Besuch
angenehmer, genügtPostkarte bezw . Adreffen -
angabe an

k!d . HV .
Gasthaus z. Pflug , Durlach, Adlerstr.

Solider Herr sucht
möbliertes Zimmer so¬
fort oder ans 1 . August.
Angebote unter Nr . 799

Auf sofort oder 1 . Aug.
ein fleißiges williges

Mädchen
sind erwünscht bis spätest . ! für alle häuslichen Ar-

-»>, n- r- Ne-lna beiten gesucht
Villa Wagner, Wolfweg4.

Lindinrisn von LssvirsUsdüskern ,
rsiisskmfisn , Tesskrssblstlsm ,

kksaiinLngsn UL« ,
unö sklon in mein ^ssk sinseiiis-
Fsnrien Lrdeilsn in bertsr Lus -
kükkung u pkomflksr Ausführung.

s»
« Zur Zusümwengäkrung
" mit Johannisbeer , Heivelbecr n . Stachel '
» beeren eignet sich vorzüglich

iD
O

V

G
D

niedcrgelaffen .
Sprechstunden tägl . 8—11 u . 3—5 Uhr , ^

Sonntags 8—9 Uhr. HM
Sprechzimmer Sophienstr. 8, A
Privatwohnung Sophienstr . 6 " ^
Hs . M (j . (AlijMst . I

Ich habe mich in Dnrlach als

prakt . Arzt

Mir Hridetverrzufatz u. mir Lützstoff .
Stellen Sie Ihr Hausgetränk nach folgendem
Rezept her und Sie erhalten ein Getränk,

das Sie selbst überrascht.
Zur Herstellung von 150 Liter :

25 Pfund frische Beeren,
10— 12 Pfund Zucker,
1 Flasche Rufs Kunstmostansatz mit Heidel -

beeerzusah n . mit Süßstoff zu 100 Liter
zu Mark 17 .- .

Genaue Anweisung liegt den Flaschen bei .

- Boö .Mrrf. Gtttingkn
2 Hcidelbeer - Versand .

Montag an der^Verlag
Gewandte Frau od.

Fräulein zum Besuch v.
Privaten nach ansge¬
wählten Adressen gesucht.
Zu erfragen im Verlag .

7 vM starke

« « Ml !
hat abzugeben . Zu er¬
fragen im Verlag . _

Zu verkaufen
rin gnterhaltener Aus¬
hängeschild 75x100 cm gr.
Zu erfragen
_ Pstnzstraße 121 .
Zu verkaufen

1 Milchziege mit einem
' ^jährigen Jungen wegen
Futtermangel , 1 Hand¬
wägelchen , 4rädr „ 4—5
Ztr . Tragkr ., wie neu ,
3 St . Jalousieläden , neu,
100 x85ew,grün,Friedens¬
ware , 2 Fahrräder mit
Bereisung. 2 neue Carbid-
lampen, 1 Grammophon
mit 10 - c) - Einwurf für
Wirte , wie neu , sowie
6 St . Oelkannen , Weiß¬
blech , 25 Ltr . und 50 Ltr .
haltend, weg . Platzmang.
Kleinsteinbach , Mutschel -
bacherstr . , Haus Nr . 10.

i Damenpelz
Muff

! Klapp - Cylinderhut
gut erhalten , billig zu

^ , verkaufen .
2 j ^ _ Hauptstraße 16.
Lj Ein eichenes neues

HZ '

LrirschtunV
gepflücktes u. gutgetcock .»
mehrere Zentner , kaust
zu den höchsten Preisen
Hch. Kahser , Bäderstr . 5.

LLbLL

empfiehlt
iL . LammKratze 23

« ! zu verkaufen . Anzusehen" und zn erfragen
« , Wirtschaft z . groß . Linde .

» » , «» « « » , « « »Oi - - -

Zn verkaufen
aus einerMusterkollektion
einige Damenhandtaschen,
sowie einige Perltasihen
zu besonders billigen
Preisen . Anznsehen heute
und morgen vormittag .

Ettlingerstr . 34, 3 . St .

iM ri; Lvölttö8 «eA
mit Gummireif zn verk .
_ Rappenstraße 6.

Alte Geige
mit Bogen in Mahagoni --
kasten billig zu verkaufen

Schloßstr. 9, 4. St .
WkkMWkUMM

sehr leicht , fast neu, für
jedes Geschäft paffend,
billig zu verkaufen. Anzus.
Karlsruhe , Kreuzstr. 17.

Mute !
ksÜLlMrDs !

Ich kaufe jeve Ärr
und Fell « surr Graft uni»
Kleinviehsown unL
tta « i« frlle I sow - ir iruL-t
Beschlaguahmeverffr^ungen
entoegenftehen) zu höchsten
Preisen Gleichzeit einsiehis
ich alle Sorten Vär »»« .

G . HklNMS HM
HAure- , Felle» u DarnihdlN .

trieb -ui,strafte 4

Henne
bm. 13Äürk .
zn Verkauf-
Näheres

Ettlingerstr . 46, 1 St .
^ LM ^ ngehMkS
und 1 Huhn zu verkauf.

Mayer ,Karl

Zu verkaufen
1 hornlose gute Milch¬
ziege mit 4 Monate alt .
Jungen , 1 belg ischeRiesen¬
häsin mit 8 Jungen ,
2 Legenten , 1 zweirädr,
starkes Handwagengestell,
1 Fabrradschlanch, Frie¬
densware , Gipserhand-
werkzeng, Schreinerhand¬
werkzeug in gutem Zust.

Aue , Waldhornsir . 72 .

1 Paar pommersche
Riesengänfe

zu verk .
'
Pfinzstr. 8.

Zu verkaufen
l l dreiteil . Spiegelschrank ,
1 Waschkommode m. Auf¬
sah, weiß lackiert .
Seboldstr. 7 , Schre inerei.

zu lausen gesucht, alle Art -n
gebrauchter National - Re-
gisterkasien Angeb . ie unter
.1 ? . 9097 a . d Dmlacher
Wach-vblait erbeten

werer
Wolfarts --

Rehsarbige schöne
Wtitchziegc

mit 4 Monate altem
Jungen (Bock ) zu verk.
Wolfartsw eier , Haus 5.

Nki Ml -
(Stute ) stark.
Russe, gut im

- — Zng . flLäufer ,
vs . zu verkallsen .Karl
Naher , Wvl fartsweier .

Dt»- -^ >x.r

N0MI .

L iZilvellböM
LLs-rLsrnUv , AlHerstr. 13 .

Velexluill 2721 kelepdim 2721

W . MilMUr - NsriMMze «

U!tnL «I NIÄ !>»«I
MLssIxs ? iesj86 I ' rsLs

Jimsx , Wrdssr - » Xqig 'Mfskrs
LlgLUk kolslsrvsrLMire Lo8isll !s8 « LutdevAffrvKg

- !
Lesiokllgung okns ilsukr ^sng l.sngjsiiligs Ssksntrs ' ' ßl

Luk § stn 8 ti § 6 23 .st1nL § si )sülQ8llL § 8Q

Reier .



" rviL Liier llmäermsse und küostsostlLAe, ^ rcktzmäuiiKen und LestLuipsruig' 18t die äeuisedsLoll§RM86L088kü8eilstt8dö ^ egung illreu Ueg gegavgell dis nur steuti^uu Mi6 , über diekretitvirteedLit vo» gebier» , diu 2^ au§8^ iris6luM von steuts r» de» grolle» ^»igsde» der^
6sWemMrt8LdLtt vvü Wvrgk» . ^ uk dem ^ 6K6 2ur dsOmeiinvirtsedLkt dari llieki L»i gS86l2-
gskerl86dv Mtk gsvariei verds» , uiedt dis vil-sstiiou von Oden , soriäera die eigens Lrsit

äk8 Voik88, der eigens Miie muü riedtunggedenä sein.

l 'väes -^nreige.
Freunden und Bekannten zur

Nachricht, daß unser lieber Sohn
und Bruder

Kiwi « Aerger
nach langem Leiden im Alter von 18/ ,
Jahren heute früh verschieden ist.

Grünwettersbach , 18 . Juli 1919 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Arrdr « as Berger . McM .u Fmilie .
Die Beerdigung findet Sonntag , den

20. Juli , nachmittags 2 Uhr, statt .

KchWchAvmg . !
Heute abend 8 Uhr
Vereinsabend.

Der Vorstand, i
lm»<ml» MZ>»klrch,L. V.

Wi

8SÜLUM !
Heute abend 8 Uhr im

„Goldenen Löwen" ^
Versammlung . ,

VollzähligesErscheinen
nötig . Der Vorstand.

Keie TüKttUch l
Dnrlach. !

Versammlung .
Am Sonntag, den 20. Juli , morgens '/»10 Uhr

beginnend, findet eine
kombinierte Versammlung

der städtischen und Notstandsarbeiter im „Roten
Löwen " statt .

Wichtiger Tagesordnung halber ist vollzähliges
Erscheinen unbedingt notwendig . Dir Tagesord¬
nung wird im Lokal bekanntgcgeben.

Die Kommission.

SgMMM
'
W Pkllki lrMjlrkusbNhj
Ortsgruppe Dnrlach.

Unsere Versammlung findet am Sonntag, den
80. Juli von 10—12 Uhr im Bärensaal statt . Die
Mitglieder werden ersucht , wegen dringenderTages¬
ordnung pünktlich und vollzählig zu erscheinen . i

Das Aktionskomitee , j

N1 §2 RÜMZZ

Ts °rl ZsrrDLLL

VLLI . 0LI2

Durlrck ."uli ISIS.

SchWeiM 'hsus .

kV
i !
? Morgen Sonntag

Wettspiel
der 1. und 2. Mannschaft
in Eßlingen .

Abfahrt ab Dnrlach
4.16 Uhr.

Der Spielausschuß .
Lkms sm HosüsaAe

llvi» ÄMllikjihÄSe

Am Sonntag , den 20 . Juli ISIS finden auf unserem Turn - undSpielplätze die

Gmrmeifterfchastsfpiele
in Faust-, Fuß- und Tamburinball

Wb " de « Karlsruher - Tnruaaur « "MM
statt, wozu die sportliebende Einwohnerschaft freundlichst eingeladen ist .Beginn der Faustballspiele : vormittags 8 Uhr.

„ Tamburinspiele : nachmittags 3,50 Uhr.
„ des Fußballspiels ( Turnverein Dnrlach i — Turner -

bunv Aue «) : nachmittags 5 Uhr.Ter Turnrat.

V TL - A - LISSLN « ?

VirsAS AsWWU

NiN ^ eob , 23 . d » ü . absnäs 8 vdr .
IsgUsd vvs msrosirr 1V dis 8 lN»r sdsnäs .

VLvrsvdL » .
i.ekrtE ks8t5p !e !s ?rsastiurt s . LI - uvll klslüsUrssst .

Vvitvkos sisks ^N8s? sie unri pisksis .

Sonntag, den 20. Juli ,nachm. 2 Uhr, findet ein
botanischer Ausflug

statt . Zusammenkunft
beim Ghmnasinm . wozuwir unsere werten Mit-
gliedermitihrenFamilien-
angehörigen höflichst ein-
laden ; Nichtmitgliedec
willkommen .

Der Vorstand.
NachmittagsSUHr findetin der ^Blnmc" ein Vor¬

trag über Heilpflanzen
von Herrn Dreier statt.
_ D . O.

Angestellte des Groß u.
Kleinhandels Durlach.

Montag abend 8 Uhr in Är „Blume "
Versammlung : Tarifabschlußbetr.

: Vollzähliges Erscheinen notig .
j NlbnWrrrmWm ön Änskstrji !K;- KerWi>k.

Morgen ( Sonntag ) nachmittag von 4 Uhr ab

UlW WMUW WzM
ausgeführt von den beliebten z

-
Humoristen Luftig und Duftig ! MUKIUM

aus Stuttgart . ?
wozu höflichst einladet >

1 .^ .. DLr2 .E ^ 2 «ä . sirA . . !
Eintritt frei ! >

« 'S » K « » W . d '
Unferm Vorstand

zu seinem 49 . Geburtstag ein drei¬
fach donnerndes : : : : : : : : : : : : j» »

Krisch mri ! - -
n >lls und möge er noch lange Nttserm ^

Verein erhalten bleiben ! : : : : : :

WiUUM
findet am Sonntag, den 20. Juli

... statt :m
' ZsUM r. LchVM i« ErStzLW.

Zn zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

Guter Saal und Nebcnziinmer . — Reine Weiß-
und Rotweine . — Prima Höpfner-Bier im Ausschank
und in Flaschen. — Gute Küche, der Zeit entsprechend .

Weitere Sendung einge-
troffen :

MpMssmr
ZollÄrrisuLLjus , d!
kvdtsLllv
Lllklst
Watt usv

empfiehlt billigst
Gustav RaquoL

_ Jägerst raße 10 ._LSSLÄAAÄ
Hlhren -

K k s g ? 6 ! r k 3
aller Art werden fach¬

männisch ansgeführt nsv
Lar! LsLlsr
Moitkestrake 2»,

Ecke Ronstirr.
AALÄlZAiZL

Meiner werten Kundschaft zur Nach- -KH ».
7DM richt , daß ich unter Heutigem unter -MM

M ^ . N 382 ^ M
an das Telephonnetz angcschloffen bin.

Achtungsvoll
Karl Gehring . MstüiM

MtteMra3 - 2S

AWKMWUWßWu
Freunden und Bekannten von hier und auswärts

teile ich ergebenst mit , daß ich das altbekannte
Gasthaus „ Zum Tannhäuser "

in Dnrlach
übernommen habe . Es wird mein eifrigstes Be¬
streben sein , durch gewissenhafte Bedienung meine
werten Gäste zu befriedigen.

Guten Wein und prima Bier aus der bekannten
Brauerei Schrempv, gute , der Zeit entsprechende
Küche empfehle ich dem verehrt. Publikum aufs
beste und bitte um geneigten Zuspruch.

Mit vorzüglicher Hochachtung
dskod Lrmr , N M WZ MH

und Ararr.

etMlstLM
oder Frl . für Sonntag
nachmittag gcs . Z» erfr.

zur Kanne.

Täglich Verarbeitung von
US " Reps .

— Wahlscheine sind erforderlich. —-

Neues grötz.
-MD WöljWüW
MUSL auch für klein.

Geschäft geeignet , in
schönster Lage Durlachs ,
sofort zn verkaufen. Ana .
u. Nr. 787 an den Verl.
Haus -Verkauf.
In der Wilhelmstr . ist

ein gut rentables Haus
zu verkaufen. Nähere»
durch I . Traud . Karls¬
ruhe , Akademiestr.̂ 24 ._Möbl. Zimmer
u vermieten . Zn er-
ragen im Verlag ._
öirens llsauv

sucht ca. 25 möblierte
Zimmer . Angeb. unter
Nr. 800 an den Verlag .
LMe wZdi Ksürer
für die Dauer unseres
hiesigen Gastspiels . Ge¬
schäftsführer Krause im
Circus Henny . Ang . u.
Nr. 801 a . d Verl, erb .

Fräulein
sucht sof . möbl . Zimmer
n mieten . Angeb . unter" r . 802 an den Verlag .

zikchstkielöko
jeder Art hellt gründ¬

lich und dauernd
Flechtenhantstein .

Deutsch. Reichspatent .
VtUdsrgsr ä vo ., Liutt-
gart S4. z

^ öökiö ^ E pariert , aus.
gefärbt u. neu sngrferrigl bei-
Lr. Hoff »nann , Fttfevr.

geschäft. Anrrstr . N .
werden aNAick»
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